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In Armenien und Rumänien ist der Winter um einiges kälter als in unseren Brei-

tengraden. Und es ist nicht gewährleistet, dass die Menschen die Voraussetzungen 

für ein warmes Zuhause haben. Daher möchten wir gemeinsam mit Ihnen so viele 

Menschen wie möglich unterstützen und ihnen eine sorgenfreiere Weihnachts-

zeit ermöglichen.

Machen Sie mit!

KALTE ZEIT –  
WARME STUBEN  
  UND HERZEN

Die Liebe Gottes ist 
ausgegossen in unsere Herzen 
durch den Heiligen Geist,  
der uns gegeben ist. 

Römer 5,5 KALTE ZEIT –  
WARME STUBEN  
  UND HERZEN
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Armenien / Wanadzor 
Im vergangenen Jahr stellten wir Ihnen Astghik (29), Ischchan (30) und ihre Kinder Karen (9), Aren (8), 
Marusja, Asja (beide 6) und Mane (5) vor. Vater Ischchan ist Berufssoldat. Insgesamt beträgt  das mo-
natliche Einkommen rund 270 Euro – bei weitem nicht genug, um zwei Erwachsene und fünf Kinder zu 
versorgen. Die Familie wohnt zur Miete in einem heruntergekommenen Haus, und für gesunde Nahrungs-
mittel, Kleidung und Heizmaterial reicht das Geld zumeist nicht.

Dank Ihrer großzügigen Spenden konnten wir diese und weitere Familien mit vielen notwendigen Dingen 
versorgen. Mutter Astghik schreibt: „Heute ist für unsere Kinder ein Festtag. Sie haben sich sehr gefreut 
über die schönen Geschenke und vielen Lebensmittel. Warme Winterjacken, Winterschuhe, Socken, Kar-
toffeln und vieles mehr haben wir mit Freude erhalten. Die verschiedenen Lebensmittel werden für viele 
schmackhafte Mahlzeiten reichen. Gott beschütze eure Familien, wir sind so dankbar!“

WIR SAGEN DANKE!
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HELFEN SIE FAMILIEN 
DURCH DIE WINTERZEIT 
Armenien / Hrazdan 
Familie Howhannisjan hatten wir bereits 
vor drei Jahren kennengelernt, als sie noch in 
Berg Karabach (Arzach) lebte. Damals konn-
ten wir der Familie mit einer Waschmaschine 
helfen. Jetzt, nach dem Krieg, trafen wir sie 
wieder. Inzwischen leben sie in der Stadt Hra-
zdan, etwa 20 km von Jerewan entfernt. Ihr 
Dorf wurde beschossen und schließlich ein-
genommen, so dass sie auf der Flucht ihren 
ganzen Besitz zurücklassen mussten. Jetzt 
leben Arsen (44) und Hajkanusch (36) mit 
ihren Kindern Anusch (11), Wahe (10), Narek 
(9), Wahan (7), Ani (5), Anna (4), Tatew (3) 
und Artjom (1) bei Hajkanuschs Mutter. Dort 
wohnt auch der Bruder Emin (33) mit seiner 
Frau Mariam (30) und den Kindern Armine 
(8), Mher (7) und Dawit (5).

Hajkanusch leidet an einer Thrombose und 
wurde bereits operiert. Arsen bemüht sich 
verzweifelt um Arbeit, findet jedoch kei-
ne. Die ganze Familie lebt von ca. 162 Euro 
Sozialhilfe. Dies reicht nicht einmal für das 
Nötigste. Daher fehlt es an allem, von Klei-
dung über Nahrung bis zu Heizmaterial und 
Schulsachen. „Wir hatten warme Kleidung“, 
erzählt die älteste Tochter Anusch. „Aber wir 
mussten fast alles zurücklassen.“

Helfen Sie bitte Familie Howhannisjan und 
weiteren Familien, gut durch die Winter-
zeit zu kommen. Und beten Sie auch für 
die innere und äußere Heilung der vielen 
von den Folgen des Krieges betroffenen 
Menschen.

50 Kilogramm Kartoffeln  und Gemüse 
30 Euro

Ein Paar feste Winterschuhe  und eine Winterjacke 
100 Euro

Heizkosten (Armenien) 
ca. 130 Euro/Monat/Familie

Ein kleines Geschenk  
für Bedürftige 
ab 20 Euro



Projekt 1100 
Warme Weihnachtszeit

(die Angabe gilt 
für alle 

vorgestellten 
Themen)

von der Heizung mit Strom betrieben wird, be-
sonders teuer. Aber auch die anderen Ener-
giekosten steigen stark an. Bei den Kosten für 
Feuerholz rechnet man für die Wintersaison 
mit etwa 630 Euro pro Monat (die Heizung 
wird komplett mit Holz betrieben), mit den 
übrigen Energiekosten ca. 700 Euro. 

Lassen Sie die Weihnachts- und Winterzeit 
für die Kinder im Casa Ray zu einer war-
men und hoffnungsvollen Zeit werden! 
Schenken Sie ihnen die Möglichkeit,  die be-
sinnlichen Tage in warmen Räumen, mit gu-
ter Nahrung – und einem kleinen Geschenk 
für jedes Kind – zu verbringen. Mihai Gavril 
sowie Matei und Madalina Gavril danken 
Ihnen für jede Spende!

Rumänien / Dobreni 
Im Jahr 2021 standen im Casa Ray viele Veränderungen 
an. Der Tod von Mama Tatiana im November 2020 hat 
ein tiefes Loch gerissen, denn sie war wirklich wie eine 
Mutter stets für „ihre“ Kinder da gewesen. Um ihre Ar-
beit fortzuführen, mussten drei Mitarbeiter eingestellt 
werden. Dies war umso nötiger, als innerhalb kurzer Zeit 
sechs Kinder neu ins Heim kamen und all ihre schlimmen 
Erinnerungen und Traumata mitbrachten. Diese Kinder 
werden nun ihr erstes Weihnachtsfest in Geborgenheit 
und fröhlicher Gemeinschaft verbringen dürfen.

Sorge bereiten dem Team des Casa Ray vor allem die stei-
genden Unterhaltskosten, vor allem für Energie. Nach 
dem Verlust der Solarpaneele bei einem Brand vor sechs 
Jahren konnten diese noch nicht wieder ersetzt werden. 
Das macht die Warmwasserbereitung, die unabhängig 
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WERTVOLLE WÄRME


